
Zwar existiert der Apfelbrun-
nen schon länger, hatte jedoch
zuletzt immer wieder Probleme
bereitet. Monatelang lief kein
Wasser. Die technischen Anla-
gen im Keller des Rathauses
musstendringenderneuertwer-
den.
Im Zuge dessenwurde die An-

lage des Wasserspielplatzes zu-
sätzlich durch einen Trinkwas-
serspender ergänzt. „Das ist die
richtige Entscheidung mit Hin-

blick auf die Klimaentwicklung
in den Innenstädten, mit immer
höheren Sommertemperatu-
ren“, so Donath. Dass das Ob-
jekt kindgerecht gestaltet ist, sei
ein weiterer Pluspunkt. „Die
Menschen sollen sich in die In-
nenstadt bewegen.Mit den Kin-
dern werden die Erwachsenen
nachgezogen. Der Apfelbrun-
nen, wie er jetzt ist, bildet eine
treffende Kombination mehre-
rer Dinge, die der Stadt und

ihren Bürgern gut tut.“ Dass
auch viele Bürger zur Einwei-
hung auf dem Markt waren,
zeigt, dass die Leisniger Bürger
sich mit dem Apfelbrunnen
identifizieren.
Unter 63 Bewerbungen im

Jahr 2025 setzte sich Leisnig für
den Anerkennungspreis „Ab in
die Mitte! – Die City-Offensive
Sachsen“ durch. Neben Mitteln
des Sächsischen Ministeriums
für Infrastruktur und Landesent-

wicklung sowie vom Wirt-
schaftsministerium fließt jähr-
lich Geld von der Industrie- und
Handelskammer, von Sachsen-
lotto und weiteren Firmen in die
vor zwanzig Jahren von Unter-
nehmern ins Leben gerufene Ini-
tiative. Donath hebt Trinkwas-
serversorger Veolia hervor: „Im
Leisniger Projekt steckt viel En-
gagement von der Veolia, das
mitGeld nicht aufzuwiegen ist.“

Steffi robak

Akteure der City-Offensive überreichen den symbolischen Scheck über 10.000 Euro an den Leisniger Bürgermeister Carsten Graf.
Foto: Sven Bartsch

Vom Bild zur Ausstellung in drei Schritten:
Foto-Monat im Treibhaus
Döbeln. Der Treibhaus e.V.
veranstaltet vom15.Oktoberbis
17. November einen Foto Mo-
nat. Dabei können die Teilneh-
menden den Weg vom Bild zur
Ausstellung mitgehen.
Die Veranstaltungen finden

unter der professionellen Anlei-
tung des Chemnitzer Fotogra-
fen Michele Scognamillo statt.
„Wir wollen gemeinsam auf

Tour gehen, Fotos machen und
anschließend unsere eigene
Ausstellung organisieren. Die
Bilder werden dann am 17. No-
vember bei einer öffentlichen
Vernissage imCaféCourage ge-
zeigt“, erzählt Fabian Klaproth
vom Treibhaus e.V.
Der Foto-Monat gliedert sich

in drei Termine: 17. Oktober,
10 bis 14 Uhr: Offener Fotowalk

durch Döbeln (Start: Café Cou-
rage), Ende Oktober: Gemein-
sameKurationder Fotowalk-Bil-
der, 15. November, 15 Uhr:
Vernissage mit euren Bildern
und Live-Musik im Café Coura-
ge. Eine Anmeldung für den Fo-
towalk ist nicht nötig. Teilnah-
mebeitrag dafür sind drei Euro.
Vorkenntnisse werden nicht be-
nötigt undes sind alle Techniken

der Fotografie – ob digital oder
analog – willkommen. Sollten
die Teilnehmenden keine Kame-
ra zuhause haben, die sie zum
Fotowalk mitbringen können,
können sie sich beim Treibhaus
melden:

2 Fabian Klaproth
kultur@treibhaus-doebeln.de
03431 605331

Zugegeben – ein ausgesprochener Quotenhit ist die aktuell laufende
Vergabe der Nobelpreise nicht unbedingt. Aber man hört dann doch
maletwasgenauerhin,wenndarüberberichtetwird.Gut so:Überwis-
senschaftliche Erkenntnisse im Allgemeinen und die Menschen hinter
diesen Erkenntnissen im Besonderen wird nun wirklich nicht alle Tage
geredet amMittagstisch, in der Bahnoder abends in derKneipe.Dabei
weckt diese Nobelpreis-Vergabe doch gern einen Gedanken: Schon
gut, dass es da Leute gibt, die sich so richtig tiefgründig undüber Jahre
in eine Sache reinvertiefen. Leute wie die Chemie-Nobelpreisträger
Henri Kagan und Kenso Soai, diemit ihrer Forschungwesentlich dazu
beitragen,dassMedikamenten-Katastrophenwieeinst vor vielen Jahr-

zehnten der Contergan-Skandal verhindertwerden können.Waswie-
derumzeigt –ne, das ist keine Elfenbeinturm-Geschichte, dieseNobel-
preis-Sache. Eher schon etwas, das vielleicht schonmorgen oder in ein
paar Jahrzehntendas (menschliche) Lebenbestimmenkann.Undnoch
etwas fällt auf: Diese Angelegenheit mit den Preisen hat schon etwas
für sich–weildannDinge,diegemeinhinunterdemöffentlichenRadar
laufen,auchmal insScheinwerferlichtgezogenwerden.Was sehrhäu-
fig eine gute Sache ist und zwar ganz gleich, ob es da nunumgrundle-
gende wissenschaftliche Erkenntnisse geht oder einfach darum, dass
sichMenschen umandereMenschen kümmern. In diesem Sinne zieht
den Hut ... JenSWagner, reDaktion SachSenMeDien

hallo WochenenDe!

Frisches Trinkwasser
direkt vom Apfelbrunnen
TiTelgeschichTe: Leisnig erfolgreich im Wettbewerb / Initiative „Ab in die Mitte!
Die City-Offensive Sachsen“ ermöglicht Reparatur

138000 Euro für Döbelns Stadtsporthalle
Döbeln. Das Land Sachsen
plant aus dem Sachsenfonds
138000 Euro für Sanierungs-
arbeiten an der Stadtsporthalle
zur Verfügung zu stellen. Der
entsprechende Plan wurde
vom Innenministerium auf Ini-
tiative der Fraktionen von SPD,
CDU, Die Linke und Bündnis
90/Die Grünen erarbeitet und
im Kabinett vorgestellt und zur
Kenntnis genommen.
„Das sind sehr gute Nach-

richten für denSport inDöbeln.
Ich freuemich, dass es gemein-
sam mit der Stadt Döbeln ge-

lingt die Sanierung des Sport-
hallenbodens umzusetzen. In
der Stadtsporthalle findet Spit-
zensport im Handball, Uniho-
ckey, Volleyball, Tanzen und Ju-
do statt.Das soll sobleiben.Da-
für müssen die Bedingungen
stimmen“, so Henning Ho-
mann, SPD-Landtagsabgeord-
neter aus Döbeln.
Insgesamt soll die Sanierung

des Hallenbodens 298.000
Euro kosten. 138.000 Euro pla-
ne laut Homann der Freistaat
zur Verfügung zu stellen. Ho-
mann begrüßt, dass Oberbür-

germeister Sven Liebhauser
das Projekt weit vorangetrie-
benhat. Projektewiedieses ge-
lingen besonders dann, wenn
StadtundLandgut zusammen-
arbeiten.
„Der Sachsenfonds gibt uns

die Möglichkeit, Investitionen
anzupacken, die sonst weiter
aufgeschoben werden müss-
ten.“ Die geplante Förderung
für Sportstätten von Kommu-
nen und Vereinen hat für
die Jahre 2025/2026 hat
ein Gesamtvolumen von
9.933.628,71 Euro.

Mit den vorgesehenen Inves-
titionen sollen die Vorausset-
zungen für den Breitensport
gesichert und insbesondere für
Kinder und Jugendliche ver-
bessert werden.
Der Sachsenfonds ist das

größte Investitionsprogramm
für den Freistaat seit Jahrzehn-
ten. Bis 2037 stehen Sachsen
insgesamt 4,838 Milliarden
Euro für Investitionen in mo-
derne Infrastruktur, leistungs-
fähigeKommunenunddenge-
sellschaftlichen Zusammenhalt
zur Verfügung.

leiSnig. Bei sonnigem Herbst-
wetter wurde der umgestaltete
Wasserspielplatz mit demApfel-
brunnen auf dem Leisniger
Markt offiziell eingeweiht. Da es
sich um einen Wasserspielplatz
handelt, lag es nahe, die Kinder-
tagesstätten der Stadt in die Ein-
weihung einzubeziehen.
Die Jungen und Mädchen der

Kindertagesstätten Polditz so-
wie vomSonnenschein undWir-
belwind in Leisnig gaben ihr Bes-
tes.FürDr. EddyDonath, Projekt-
leiter des Innenstadtwettbe-
werbs „Ab in dieMitte!DieCity-
Offensive Sachsen“war das ein
zusätzlicher Pluspunkt: „Leisnig
hat sich den Anerkennungspreis
für dieses Projekt absolut ver-
dient.“
Zusammen mit weiteren Ak-

teuren der City-Offensive über-
gab Donath den symbolischen
Scheck über 10.000 Euro, die als
Preisgeld an die Stadt flossen.
Donath erläutert,warumLeisnig
mit seiner Bewerbung gepunk-
tet hat: „Bei der etwa 15-köpfi-
gen Jury beeindruckte das Pro-
jekt mit seiner Kreativität, den
öffentlichen Raum in der Stadt
mit einerweiteren Facette zube-
leben.“

JOACHIM ROLKE IMMOBILIEN GMBH
Wir suchen sachsenweit

• Ein-, Zweifamilienhäuser u.Wochenendgrundstücke
• Eigentumswohnungen
• Bauland
• Ackerflächen (auch verpachtet, mit und ohne Hofstelle)

Lutherstr. 2a, 04758 Oschatz • Tel. 03435/90210
oschatz@rolkeimmobilien.de • www.rolkeimmobilien.de

Topqualität aus Polen

Zäune, Tore, Pforten und Geländer
• maßgeschneiderte Zaunanlagen
• 20 Jahre Erfahrung
• Aufmaß beim Kunden
• Duplex-System

 0174 665 78 64 www.hammerman-tech.de

Anzeigenannahme
für Privat- und Zeilenanzeigen

LVZ Verlagsgebäude,
Peterssteinweg 19,
04107 Leipzig

Weitere Geschäftsstellen:

Borna/Geithain
Brauhausstraße 3,
04552 Borna

Döbeln
Obermarkt 8,
04520 Döbeln

Altenburg
Tourismusinformation,

Markt 10, 04600 Altenburg

Kostenlose Servicehotline:
0800/2 18 10 40

www.sachsen-sonntag.de

Ab jetzt

im Handel

3,95€

Im Heft:
Tickets für die

Heimspiele des

SC DHfK
gewinnen!

Häuser, Grd. undAcker gesucht, einschl.
Wertermittlung & Energiepass. Büro St.
Weisz % 035 241/58 793

DRK - Betreutes Wohnen EIB, Ost-
bahnhofstr. 20A 1-2 R-Whg mit Betreu-
ung,01776889854,info@mietschloss.de

Einfamilienhaus mit 2600 m²
Grundstück, 7 Zi., Wfl. 230 m²,
3 Carports u. 2 Garagen, großes
Nebengebäude VHB 375.000 €.
‡ 0177/7386416

Familie sucht Eigenheim (EFH,
DHH, RH) in Döbeln und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677
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